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¢f) Der, mit moglichfter Borficht, und dem eften

, Hevzen, nunmebro vor 21-abren ervichteten
Gefellfchaft des Ehrendenbmals chrifiticher Mifde und efye:
licher Licbe, 1t Die Abfiche dabin gegangen, vor die Juyiice-

aulaffende auf cine chrifiliche Ave 3u forgen, und fie einigen
Sufthufles sum Begrabnif und Einftigen Unseehale, gu
verfichern.

Gleichtvie aber eine mehrmalige Erfabrung begenact,
oaB menfihliche Cinfichten cingefchranft, und immer ju
vergleichen Gefellfchaften in der Folge der Jeit mancherley,
vorfer nicht geniiglich tiberdachte und fiberfehene Mingel
Blicken (affen, gleichiwohl Membra und @Bittwen dic Dyyep
der Gefelifchaft allerdings wimfthen werden, und gy oi
ne vimétliche genaue Sefiillung dever Nbernommenen Vey,
bindlidybeiten, in Anfelung ciner prompten Abentridyrung
vever Leichen nnd TWitewenfteuern, ie auch die Beybe:
haltung der urforinglichen Berfaffung des Inftituri, peflen
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Sovedauer am beften vevfichern Ednnen, dennoch aber die
gegemvdrtige Lage dever Umitinde, und befonders der
Piangel an mdannfiden Mitglicdern und Expetanten,
weldyer geithero die Suichung dever dltern Wittwen gur
Mitfreuer nothtvendig gemacher, ingleichen der alizufiarfe
dAnwadys dever u verforgenden Withwen, und die dafer
theils entftandene Erfthdpfung der Cafla, theils su befor:
gende empfindliche Bevfirsung des Wittwen: Beneficii,
wenn qudy nodh o fivenge tiber die Compactata gehalten
wirde, pas Inftitut in feiner jesigen Berfaffing 3u evs
balten, gweifelhaft machen:

Ao fcheinet dermalen mebr, alg jemalg, der Fall vor:
banden 3u feyn, von dem im XXlfien Arc. dever Compa-
Etaten dem Corpori Societatis bedungenen Vorbehalt, fol:
dye nach Befchaffenbert der Jeit und vorfalienden
Umftanden per Vota majora u vermindern und 3u
vernebren, duvd) eine ndthige Verbeffertng, Gebraudy su
machen, und einer ganglidyen Tvennung vorzubeugen,

S RincEfidse alles deffen nun Haben Borfiehere ump
Deputirte mit cinigen gelebrten und Rechnungsverftindis
gen Hetven Mirgliedern fiber die Mistc!, wie

2) dev Beytritt andever gur Gefellfehaft, uny dip
Wiedervollzahligmachung dever Membro-
rum, erfeichtert und befordert,

b) die
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b) die Nothivendiafeit, ABittiwen wider ihren Bil:
fen zur Mitfteuerung 3u nothigen, twicder
aufgehoben,

c) Die Contribuenten 31t einem willigen und promeey
dbgang dever Steuern animires,

d) die Witttwen mit einem Beneficio, phne Weiere

Beforgung eince Bevminderung, verforger,
und ;

e) lberhaupt die Societits:Calla in einem 1 Afs:
fithrung dever Leichen: und Wittwen:Bene-
ficien bereiten und_hinldnglichen Borpgeh
gefeset werden fonne,

eine mundliche Unterved - und Unterhandlung gevflogen,
und nad) genauer, in vecfthiedenen Privar-Sufammentin:
tew, evfolgter Prifung hin-und Her befhehener Borfthld:
ge, auch gemachten Berfuchen und Yusvechnungen, fich
endlich mit einander vorldufig tiber nadyffehende Punfee
gang cinverftanden, Ndamlich: e,

ad ‘Art. L

Um die Aicdervollzabligmachung derer 300 Mitglie:
dev gu erleichtern und 3u befordern, fo follen, aufer Hono-
ratioribus, auch andeve ehrbave birgertiche Perfonen, 3. E.
angefehene Jnnungsglieder und Biwger, Padhe- Snnha:

.2 ber,
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ber, ehnvichterac. twenn fie fich in guten @efundheits: und
(Sluc%:umﬁénben, auch denen vorgefchricbenen Jabuen
Befinden, in die Societit gufgenommen werden,

ad Art. IV.

@it Membrum Societatis, fo beym Abfterben feiner
Ehefeauen dag Begrabnifi-Beneficium empfanget, foll, an
fiatt der bisher gewdinlicy gewefenen Ausfellung eines
Reverfed, auf den Gall feines Abganges 50 NRehlr, guric:
auzahlen, gegen ein fohriftliches Beranntnif 25 NReblv. innte,
und bey der Cafla in depofito [affen, weldhe, wenn ein ol
dhes Mitglied Cin Sabr lang u fteuven unterlofien, oder
fonft freptoillig abgeben wolite, refp. u Filgung diefes
Reftes angewvendet, und guriikbebalten, falls er aber bis
3 feinen Zod bey der Gefellfehaft behavvet, und das Seis
nige beygetragen hat, gegen Retradition ded WVekdnntnif
feg, nebft dem, vor ibm fallig werdenden BWegrabnif: Gel:
de, an deflen Erben nachbezables, und 3u diefem BVehuf fe:
diglich autbervabres, und 3u nichts andern angewendet wey:
den follen,

ad Art, V,

Sollen stwar weder die jesigen Tittten, o man seits
bero gue Oitleidenheit giehen mirffen, weiter, nody die Einf
tigen Witewen andersd, als freywillig, Membra 3y bleiben,
o0k 31 werden, verbunden feyn, ald weldhen Falls fie anch

in
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in demn volligen Genuf deg Compattatenmagigen Benefi-
cii, & refp. 50. 45. und 40 Rehle. jahrlicy, verbieiben; die:
weilen aber, theils durd) diefen Abgang ciner nambaften
Anzabl gezroungen, freuerbar gewefene Aittwen, theild
durch den gegenwartig bis auf 250, verminderten Nume-
rum mdnnlicher IMitglicder, der EinnalmeFond devgeftalt
gefchwachet wird, daf die Ausdzahlung dever bisher defesten
Leichen- und ittwen: Beneficien gang ofnmdglich falet;
fo follen gwav die refp. §3 G, bey jeder Leiche, und 3 Rehl.
QBittwenfiener quartaliter, von denen vorhandenen Mem-
bris, und freywillig frenernden Bittwen, noch ferner bey:
getragen und eincaffivet, davon aber, von inflebendem Mo-
nat Julio an, ARittwer und Bittwen nur 75 Reblr, sum
Bearabnif, und nur cin Erevag dever 12 Rihlr, jabrlich
won 250 Membris gevechnes und genommen, and felbiger
dergeffalt untev fie veveheiles werden, daB frenwillig mit:
freucrnde EBiterwen ifre volligen refp. 50,45, und 40 Rehiv,
die brigen aber, und pvar

ftatt 50 30 NRebly,
s A5 273 5 WD
40 24 Rthlv,

jabrlich, und obne weiteve Verfitrsung, 3u erhalten haben,:
vabingegen die fidy eveignenden Ueberfehuffe gur Cafla fal:
{en, und davon die IRittwengelder vor die, in hdhere Ver:
forgung, oder neuerlich in felbige eintretende Witten be:
ftvitten yoerden, ja audy au feiner 3eit darzu dienen follen,

X 3 bap




(=)

4

oaf man, nach BVefinden derer Caffen Borrathe, nach und
nach wicderum eine Sehohung dever Beneficien reguliven
gonne,

ad Art, XL

- Gowobl die, Yo Auswirtigen aus hice in Dresden
wobnenden Membris 31 conftituirende Mandatarii foffen,
nebft dem notligen Berlag, mit fhriftlichen Bolmachten
verfelhen, a8 auch von in loco befindlichen anderer Mit:
glicder, wenn jene auf denen Conventen nidyt exfcheinen
fonnen, auf cben die Yve bevollmachtiget, unterbleiben:
ven Falld aber nicht nur von ihnen die Schlirffe dever ge:
gemvdrtigen, alg ratihabivt, angenomimien, fondern audh
cine Geldbufe von Vier Grofchen bey jedem Convent ge:
fordert, evleget und cingebracht werden,

ad Art. XVI,

Statt des Reftes von 3 Leichen ol Ennftig cin BViertel:
jabriger Reft die Exclufion bewitrfen; und firbt cin dergleis
then yeftivended Membrum mit einem folchen Reft, fo wird
et, jedoch nur einfach, von dem Begrabnifgelde abgeso:
gens begabe ed fich aber, daf, vor Yusfevtigung des Ex-
clufion-Scyeines, und vor Berfluf der gefesten Jahlungs,
Sritt, der Reft Hobher angewadyfen, und der Reftante indef
fens verftivbet, o wird e doppelt darauf an-und Fugerech:
net: dabingegen audy demjenigen neuen Membro, welches
ven Reft eines Exclufi fibernimmt, alle Praerogativen fei:

nes
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nes Borgangers, befonders in Anfehung dever, von diefem
gefreuerten, und jenem gur Ausfeuer zu gute su technen:
Oen Leichen ugeftanden werden,

ad Art. XIX.

: Soll ywar noch ferner ein verfieyrathetes Membrum,

enn e$ soo, und ein unverheyratheres, wenn s 250 Leis
dhen ausgefteuert, pro Emerito geachtet, und mit weiterer
Conferirung verfchonet werden, jedody nur in dem Falf,
wenn entweder i Completirung derer 300 Membrorum
Expeétanten vorhanden, oder ein folcher Emeritus ein andes
ves tlidhtiges Membrum an feine Stelle verfehaffet, aufer:
dem felbiges mit denen Beytragen 3u continuiren fat,

Und ob man endlich auch gleich Feinediweqes gweifelt,
¢8 werden nicht minder die fibrigen Hevven Mitglicder for
wobl, ald Fraven Wittwen, ebenfalls die NothwendigFeit
diefer Evlauter: und Berbefferungen ermefien, und felbige
gut beiffen, immaGen ¢8 ohnftreitig gutedglicher iff, etong
von feinen Rechten und Forderungen nachsulaffen, als fof:
bige, sum Umfturs des Gangen, und mit Berfehlung des
Cnogweckes, durchfeaen 31 yoollen, auch: nach der Billig:
Feit niemand, uber feine Krdfte sur Berforgung devey aes
genwdrtigen Wittwen bepautragen, wnd dagegen Deffent
Berwendung gum Nadyeheil dever Seinigen voraus g for
ben, geswoungenwerden fann; fo mdgen doch forhane pro-
je€tirte Berbeffevungs Puntee nicht anders, a6 durch eis

nen




T
nen Convent-Sehlug, vim legis evlangett, und, uns diefes
it Beftand und Juverlagigeeit su berwiiefen, und Jeit und
®clegenbyeit 3u geben, den Sunbalt dever Puntte gu. puiv
fon und g tiberfegen, wie audy folche mit Grund und Bes
ftond pu ratihabiren, findet man vov ndthig, niche nue gufor:
peuft fammtlichen Hevren Membris und Frauen Wictwen,
die Punfte ju communiciven, fondern aud) die Haltung ois
nes extraordinairen Convented auf den. Dritten July
a. c. an demt gerodhnlichen Sufammentunied- Orte, .in demnt
allbiefigen Poftbaufe, Nadymittags um 3 Ubr, Hievdurd)
anguimdigen, und Sie indgefamme um ein obnfehibares
Grfcheinen, entweder in Perfon, oder per Mandararios,
dienfHlichft su evfuchen; dabingegen dex fonft im Auguft fak:
fige ordinaive General-Convent vor fheuer cefliren Fanm,
Dredden, A 3ten Junius 1777,

Bovftehere und Deputirte des (561, €
vendenEmals chriftlicher Milde nud
ehelidyer Licbe,







	Bey der, mit möglichster Vorsicht, und dem besten Herzen, nunmehro vor 21 Jahren errichteten Gesellschaft des Ehrendenkmals christlicher Milde und ehelicher Liebe, ist die Absicht dahin gegangen, vor die Zurückzulassende auf eine christliche Art zu sorgen, und sie einigen Zuschusses zum Begräbniß und künftigen Unterhalt, zu versichern ...
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